
Bezirksausschuss des 17. Stadtbezirkes 

 

Landeshauptstadt 
München 

Obergiesing - Fasangarten 

Landeshauptstadt München, Direktorium 
Friedenstraße 40  81660 München 

 
 
An alle  

Bezirksausschussmitglieder 

und Gäste 

 

 

Vorsitzende 
Carmen Dullinger-Oßwald 
 
 
 
 
 
 
Geschäftsstelle: 
Friedenstraße 40, 81660 München 
Telefon: 233 – 6 14 82 
Telefax: 233 – 6 14 85 
E-Mail: bag-ost.dir@muenchen.de 

 
München, 15.11.2023 

 
Protokoll der Bezirksausschusssitzung im 17. Stadtbezirk am 14.11.2023  

Ort: Stadteilkulturzentrum Giesinger Bahnhof, Gepäckhalle,  
Giesinger Bahnhofplatz 1, 81539 München  

 
 

 
Sitzungsbeginn:   19:33 Uhr 
Sitzungsende:    21:50 Uhr 
 

Anwesende: 
 
24 BA - Mitglieder - siehe Anwesenheitsliste  
 
Polizeiinspektion:   
 
Mandatsträger/innen:  -/- 
 
Presse: -/-  
 
Gäste: - / -  (Migrationsbeirat) 
 
Bürgerinnen und Bürger 
 
BA - Geschäftsstelle:  
 
Entschuldigungen:   (Seniorenbeauftragte) Fr. Muck, Fr. Räß (verspätet) 
 
Sitzungsleitung: BA - Vorsitzende Frau Dullinger - Oßwald 
 
 
 

 
 
 

 

 

 





 

2.1.2 

 

Schreiben/Anträge von Bürger*innen 

 

2.1.2.1 

 

Bürgeranliegen: Bank und Müll in der Raintaler/Kesselbergstr. (FF UA Umwelt/ 

UA Wirtschaft) 

 

UA – Beschlussempfehlung Umwelt: Der UA Umwelt & Gesundheit empfiehlt 

dem BA17 einstimmig zu beschließen, das Schreiben an die AWM mit der Bitte 

um Prüfung weiterzuleiten, ob weitere Mülleimer in der näheren Umgebung, wie 

beispielsweise Tegernseer Landstr. / Weinbauernstr. oder Tegernseer Landstr. 

/ Kesselbergstr. aufgestellt werden können. 

Weiterhin soll die Verwaltung aufgefordert werden, die zweite Bank zu reparie-

ren. 

UA – Beschlussempfehlung Wirtschaft: empfiehlt einstimmig sich dem UA 

Umwelt anzuschließen  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen 

 

 

2.1.2.2 

 

Bürgeranliegen; Abgestorbener Baum Perlacher Str. 50 (FF UA Umwelt)  

 

UA – Beschlussempfehlung: Der UA empfiehlt einstimmig eine 

Ersatzpflanzung der gleichen Wuchsklasse zu fordern  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.3 

 

Bürgeranliegen; Beleuchtung des Areals Halle 19 (FF UA Umwelt) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Der UA Umwelt & Gesundheit empfiehlt dem 

BA17 einstimmig Weiterleitung an das Baureferat mit Bitte um Aufklärung und 

ggf. Zusammenarbeit mit den staatlichen Stellen. 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.4 

 

Verbesserung des Fahrradwegs an der Schlierseestraße (FF UA Mobilität) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Weiterleitung an das Baureferat und MOR wird 

empfohlen. Der UA unterstützt das Anliegen 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

Bei einem Ortstermin wurde mitgeteilt, dass der Bereich im Jahr 2024 

umgestaltet werden soll. Dennoch Weiterleitung an die Verwaltung. 

 

 

2.1.2.5 

 

Stolperfalle in der Passage zwischen Werner-Schlierf-Str. und Tegernseer 

Landstr. (FF UA Mobilität) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Weiterleitung an das Baureferat, um die 

Verkehrssicherheit wieder herzustellen  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 



 

2.1.2.6 

 

Ausweitung Bücherbus über Fasangartenschulen hinaus wieder für 

Erwachsene (FF UA FSA) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Der Bürger wird durch die Verwaltung darüber 

informiert, dass der Bücherbus in der Siedlung am Perlacher Forst eingestellt 

wurde und sich am Sachverhalt – wie bereits in dem an ihn gerichteten Schrei-

ben der Verwaltung vom 02.05.2022 dargelegt – leider nichts geändert hat. 

Der zweite Teil des Antrags zur Nutzung der leerstehenden Räumlichkeiten in 

den Minnewit Arkaden für Rückgabe - und Ausleihautomaten der  

Stadtbibliothek wird an die Stadtverwaltung zur Prüfung weitergeleitet.  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.7 

 

Fahrradfahrer auf dem Gehweg an der S-Bahnunterführung Chiemgaustraße 

(FF UA Mobilität) 

 

UA- Beschlussempfehlung: Vor der Erneuerung der Eisenbahnbrücke wird es 

keine bauliche Veränderung geben. Es wird Weiterleitung an das MOR mit der 

Bitte um Verbesserung empfohlen.  

 

Anmerkung der Polizei, eine bessere Überwachung wird das Problem nicht 

lösen, das der gemeinsame Verkehrsraum einfach zu schmal ist.  

 

BA- Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.8 

 

Verkehrsanordnungen Traunsteiner Straße (FF UA Mobilität) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Weiterleitung an das MOR wird empfohlen. 
Dem Bürger bitte mitteilen, dass in Navis die Beschilderung nicht sofort 
aufgenommen wird und somit eine kurzfristige Verbesserung nicht zeitnah 
eintritt. Es wird der Bürger gebeten die Situation weiter zu beobachten und in 
sechs Monaten wieder zu berichten. 
 

BA- Beschluss: einstimmig so beschlossen (lt. E-Mail vom 08.11.2023 des 

Antragstellers hat sich alles erledigt)  

 

 

2.2 

 

Behördenvertretung 

 

2.2.1 

 

Vortrag städtischer Referate 

 

2.2.2 

 

Fragen an die Polizei 

 

Es gab keine Fragen an die Polizei 

 





 

3.2. 

 

Beauftragte*r für Menschen mit Behinderungen  

 

Frau Häringer berichtet über das Projekt „Auf Herz und Rampen prüfen“ des 

Kreisjugendrings München. Im September haben Besucher*innen des 

Jugendzentrum Red Dragon Teile von Obergiesing – Fasangarten auf ihre 

Barrierefreiheit getestet.  

 

Die Ergebnisse werden an die jeweiligen UA zur Bearbeitung verteilt und 

auf die nächste TO aufgenommen.  

 

 

3.3. 

 

Internetbeauftragte*r (Hr. Hofreiter) 

 
Auf der Internetseite des BA unter muenchen.de  
(https://stadt.muenchen.de/infos/bezirksausschuss17_obergiesing-fasangar-
ten.html) wurde im Zuge der Bürgerversammlung am 24.10.2023 die Webseite 
angepasst. Die Vorträge des Versammlungsleiters  und der BA-
Vorsitzenden Frau Dullinger-Oßwald wurden mit eingearbeitet und auf die Vor-
tragsfolien verlinkt.  
Weiterhin wurde auch auf die Veranstaltung „Erörterungsveranstaltung Neubau 
Versicherungskammer Bayern in der Deisenhofener Straße“ hingewiesen mit 
Verlinkung auf die weiterführenden, stadtinternen Webseiten.  
Diese Änderungen wurden am 28.10.2023 online gestellt. 

Veranstaltung im Asam -Gymnasium  

 

 

3.4. 

 

Gleichstellungsbeauftragte*r  

 



 

3.5. 

 

Jugendbeauftragte*r (Dr. Neumann) 

 
Am 10.11. fand im JZ RED DRAGON ein erstes Treffen zusammen mit dem 

Stadtteil-Laden statt. Mit Unterstützung des RED DRAGON und auf Einladung 

des Stadtteil-Ladens sollte den dortigen Kindern und Jugendlichen ein Angebot 

gemacht werden, Wege der Partizipation, die Arbeit von Bezirksausschuss, 

Stadtteil-Laden und Beauftragten kennenzulernen.  

Von den anwesenden 8 Jugendlichen wurden folgende Punkte als kritisch und 
mit Veränderungspotential beschrieben:  
- nach wie vor die teils unbeleuchteten Wege zum und vom Jugendzentrum,  
- die „sich ewig hinziehenden“ Planungen zum neuen Skate-Gelände (2025 

nun Baubeginn),  
- fehlende Ruhebänke an der Turnhalle Schule Cinncinetistraße,  
- die aktuelle Beleuchtung der alten Skateanlage, des Bolzplatzes und des 

Basketballplatzes,  
- der marode Rasen des Bolzplatzes.  

 vom Stadtteil-Laden erklärte sich bereit, die Mängel in Anträge zu 
formulieren, mit den Jugendlichen abzusprechen und eventuell in der Dezem-
bersitzung des BA vorzutragen.  
 
Die Broschüre „Familie in Giesing“ soll in einer neuen 3.Auflage (!) herausge-
bracht werden. Die Akteure der letzten Auflage aus dem Mai 2020 werden sich 
am 4.12. im KITZ (St. Martin) zusammensetzen und die nächsten Schritte be-
sprechen (REGSAM, KITZ, Kinderbeauftragte, Jugendbeauftragter usw.).  
Der BA wird hoffentlich die Kosten für diese Neuauflage, wie bisher, überneh-
men. Die Broschüre ist - da sehr gut angenommen - jetzt fast völlig vergriffen 
und der Bedarf ist groß. 
 
Fr. Dullinger- Oßwald wird zusammen mit Hr. Dr. Neumann einen Termin zum 
Thema „Beleuchtung“ vereinbaren.  
 

 

3.6 

 

Beauftragte*r für Integration  

 

 

3.7. 

 

Beauftragte* gegen Rechtsextremismus 

 

3.8. 

 

Seniorenbeauftragte*r 

 

3.9. 

 

Mieterbeirat (Fr. Dörrie) 

 

Am 24.10 fand die öffentliche Sitzung des Mieterbeirat zum Thema Geothermie 

statt. Fr. Dörrie berichtet kurz über die Veranstaltung.  

 

 

3.10. 

 

Baumschutzbeauftragte*r 

(Einzelfälle und Bauvorhaben) 

 

3.10.1 

 

Cincinnatistr. 1  

 

BA- Beschluss: einstimmig Zustimmung – mit Ersatzpflanzung   

 



 

3.10.2 

 

Cincinnatistr. 31  

 

BA – Beschluss: einstimmig Zustimmung (alle beantragten Bäume haben 

einen Stammumfang < 80 cm  

 

3.10.3 

 

Minnewitstr. 1  

 

BA – Beschluss: einstimmig Zustimmung – mit Ersatzpflanzung   

 

 

3.10.4 

 

Pennstr. 38  

 

BA – Beschluss: einstimmig Zustimmung – mit Ersatzpflanzung   

 

 

3.10.5 

 

Pennstr. 1 

 

BA – Beschluss: einstimmig Zustimmung – mit Ersatzpflanzung   

 

 

3.10.6 

 

Wikingerstr. 1 

 

BA – Beschluss: einstimmig Zustimmung – mit Ersatzpflanzung   

  

 

3.10.7 

 

Perlacher Str. 28 bwzl. 30  

 

BA – Beschluss: einstimmig Zustimmung (Pilzbefall) – mit 

Ersatzpflanzung   

 

 

3.10.8 

 

Tegernseer Landstr. 291 

 

BA – Beschluss: einstimmige Ablehnung der Fällung – Zuschnitt ist 

ausreichenden 

 

3.10.9 

 

Pennstr. 14 

 

BA – Beschluss: einstimmig Zustimmung – mit Ersatzpflanzung   

 

 

3.10.10 

 

Amerstorfferstr. 13 

 

BA – Beschluss: einstimmige Ablehnung zur Fällung der Eiche  

 

 

3.10.11 

 

Georg-Meisenbach-Str. 5 

 

BA – Beschluss: einstimmig Zustimmung – mit Ersatzpflanzung   

 

 

4. 

 

Anträge/Anfragen 





 

5.1.2 

 

(E) Stadtbezirksbudget (FF UA FSA) 

Verein der Freunde und Förderer der Grundschule an der Weißenseestraße  

Pädagogische Angebote auf der Klassenfahrt der Klasse 4d vom 09.10 -

13.10.2023 

540,00€; Az. 0262.0-17-0408 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 11301 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Zustimmung - obwohl der Antrag zu 

spät gestellt wurde, eine Begründung der Schulleitung lag vor.  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

Fr. Knoblach wies daraufhin, dass der Antrag verspätet eingegangen ist und in 

der Vergangenheit verfristete Anträge auch aus diesem Grund schon mal 

abgelehnt wurden. 

Der BA (Vorstand oder Plenum) sollte sich auf eine Vorgehensweise einigen, 

wie mit verspätet eingegangen Budgetanträgen in der Zukunft verfahren wird.  

 

 

5.1.3 

 

(E) Stadtbezirksbudget (FF UA Umwelt - Vertagung a.d. Sitzung von Aug., 

Sept., Okt.) 

Leocor gGmbH /Klimainitiative München 

Klimatreff Giesing der Klimainitiative München vom 20.09.2023 -30.06.2024 

2.050,00€; Az. 0262.0-17-0399 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 10556 

 

UA – Beschlussempfehlung: Der UA Umwelt & Gesundheit empfiehlt dem 

BA17 einstimmig, dass der Vorsitzende die Antragsteller darüber informiert, 

dass sie den Antrag für 2024 modifizieren sollen und nach Antragstellung ihr 

Projekt nächstes Jahr im UA Umwelt & Gesundheit vorstellen sollen. 

 

Der Antrag wurde bereits zurückgezogen, deshalb erfolgt keine 

Abstimmung darüber   

 

 

5.1.4 

 

(E) Stadtbezirksbudget (FF UA FSA)  

Förderverein e.V. Mittelschule an der Cincinnatistraße 63 

Hallway-Fest am 13.10.2023 

260,00 Euro, Az.: 0262.0-17-0410 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 11373 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Zustimmung –  

 

BA – Beschluss: gegen 3 Stimmen so beschlossen  

 

Auch dieser Antrag war verfristet, hier wurde jedoch vom Direktorium 

angekreuzt, dass die Mittel nicht vorliegen. Bei Antrag unter Top 5.1.2 -trotzt 

verspäteten Eingang wurde dies nicht angekreuzt. Das Direktorium wird um 

Klärung gebeten.  

 





 

6.1.1. 

 

Bericht 

 
Als Gäste informierten den UA BPW vom Kommunalreferat  

, sowie von der GEWOFAG  
Leiterin Projektentwicklung,  und  zum Planungsstand 
Bauprojekt Münchbergerstraße:  
 
Es ist derzeit eine Klage vor dem Verwaltungsgericht gegen Bebauungsplan an-
hängig. Dies habe aber keinen Einfluss auf die planerische Arbeit. 75% der 
Wohnungen sind für städtische Beschäftigte und allgemein Wohnungssu-
chende. Im überwiegenden Teil der Wohnungen wird ein normaler Querschnitt 
der Bevölkerung leben. Geförderte Wohnungen stehen in Absprache mit dem 
Sozialreferat verschiedenen Zielgruppen zur Verfügung. So sollen 25% der ge-
förderten Wohnungen für Familien ab 6 Personen vergeben werden. Denn eine 
Wohnungssuche mit dieser Familiengröße ist am freien Münchner Wohnungs-
markt nahezu aussichtslos.  
Weiterhin sollen sogenannte sorgende Hausgemeinschaften entstehen. Die 
sind Personen ab 55 Jahren, die zusammenleben wollen, aber nicht in dersel-
ben, sondern in getrennten Wohnungen. Diese Hausgemeinschaft wollen sich 
mit fortschreitendem Alter nachbarschaftliche unterstützen. Geplant sind derzeit 
2 sorgende Hausgemeinschaften mit jeweils 8-10 Personen. Weiterhin wird es 
ein sozialbetreutes Wohnhaus mit mietfähigen Personen, also keine Obdachlo-
sen, geben, die einen geringen Betreuungsbedarf haben. Es entsteht auch ein 
Haus für Kinder mit 2 Kinderkrippen und 2 Kindergärten.  
Da das Gebiet planungsrechtlich als allgemeines Wohngebiet ausgewiesen ist, 

wäre grundsätzlich auch die Ansiedelung von Gewerbe, wie z.B. eine Bäckerei, 

möglich. 

 

Information: Es gab bereits eine Öffentlichkeitsbeteiligung zum (BPlan Nr. 

2169) „Deisenhofener Str.“ am 09.11.2023. Die Stellungnahmen und 

Anregungen der anwesenden Bürger wurden bereits aufgenommen. 

 

 

 

 

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen: 

 

 

6.1.2. 

 

Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 

 

6.1.3. 

 

Anhörungsfälle / Stellungnahmen 

 

6.1.3.1 

 

Hohenschwangaustr. 6 - Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage – 

VORBESCHEID 

 

UA – Beschlussempfehlung: mehrheitliche Zustimmung  

 

BA – Beschluss: mit Mehrheit zugestimmt 

 

 



 

6.1.3.2 

 

Deisenhofener Str. 63 (Fristverlängerung bis 11.10.2023 nicht genehmigt) 

-Vertagung aus der Sitzung vom 10.10.2023- 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Vertagung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

Hr. Zimmer hat die entsprechenden Unterlagen in der Erörterungsveranstaltung 

vom 09.11.2023 zum Bebauungsplan „Deisenhofener Str.“  eingefordert.  

 

 

6.1.3.3 

 

Schloß-Berg-Str. 11 - Dachgeschossausbau für neue Wohnraumnutzung mit 

allgemeinen Sanierungsarbeiten (Balkone, Dach, Eingänge, Fassade) 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Zustimmung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.1.3.4 

 

Schloß-Berg-Str. 15 - Dachgeschossausbau für neue Wohnraumnutzung mit 

allgemeinen Sanierungsarbeiten (Balkone, Dach, Eingänge, Fassade) 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Zustimmung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.1.3.5 

 

Schloß-Berg-Str. 17 - Dachgeschossausbau für neue Wohnraumnutzung mit 

allgemeinen Sanierungsarbeiten (Balkone, Dach, Eingänge, Fassade) 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Zustimmung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.1.3.6 

 

Schloß-Berg-Str. 19 - Dachgeschossausbau für neue Wohnraumnutzung mit 

allgemeinen Sanierungsarbeiten (Balkone, Dach, Eingänge, Fassade) 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Zustimmung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.1.4. 

 

Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

 

 

6.1.4.1 

 

(U) Personal- und Sachmittelbedarfe anerkannter Anmeldungen zum 

Eckdatenbeschluss 2023 für den Haushalt 2024 des Referates für Stadtplanung 

und Bauordnung 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 10912 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 







 

6.3.2.1 

 

(E) Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes im Stadtbezirk 17 

Obergiesing-Fasangarten 

Widmung einer Teilstrecke der St.-Quirin-Straße 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 11431 

 
UA – Beschlussempfehlung: Zustimmung wird empfohlen 
Problem ist ein Straßenschild – keiner weiß wenn das gehört – Folgen der 
Widmung sehen wir kritisch – MOR müsste baulich umgestaltet werden.  
 
Die anwesende Polizei machte darauf aufmerksam, dass Sie Bedenken bzgl. 
der Umwidmung hat. Diese wurden telefonisch an das Mobilitäts- und 
Baureferat mitgeteilt. 
 
„Die zu widmende Straße hat baulich (noch) nicht den üblichen Charakter einer 
Ortsstraße. 
Die Fahrbahn ist kleinsteinig (wie auf Privatgelände) gepflastert, beidseitig 
existieren keine Gehwege, die Parkbuchten sind teilweise verkehrsbehindernd 
mit Bodenbollern separiert und an der Einmündung Tegernseer Landstraße/St.-
Quirin-Straße ist ein Schild mit „Privatstraße …“ aufgestellt. Außerdem ist die 
Vorfahrtsregelung an der Einmündung noch nicht mit VZ geregelt. 
Verwunderlich für einen „normalen“ Verkehrsteilnehmer ist weiterhin, dass am 
östlichen Ende der neu gewidmeten St.-Quirin-Straße eine Mauer mit einer 
stählernen Drehtür die Fahrbahn vom weiteren Verlauf der St.-Quirin-Straße 
(welche sich dort in einem ordnungsgemäßen baulichen und 
verkehrsordnenden Zustand befindet) separiert.“ 
 
BA – Beschluss: Aufgrund der Einwände der Polizei und der nicht geklärten 
Verkehrsregelung kann der BA seine Zustimmung zur Beschlussvorlage nicht 
geben.  
einstimmig so beschlossen  
 

 

6.3.3. 

 

Anhörungsfälle / Stellungnahmen 

 

6.3.3.1 

 

Anhörung; Tram-Neubaustrecke "Betriebshofzulaufstrecke Ständlerstr." und 

Verbesserung des anliegenden Straßenraums Trassierungsbeschluss (Frist 

16.11.2023) 

 
UA – Beschlussempfehlung: Grundsätzliche mehrheitliche Zustimmung wird 
empfohlen. Allerdings mit der Frage, wo die nächtlichen Bremsprüfungen 
stattfinden. Der UA lehnt diese nächtlichen Bremsprüfungen in dichtbebautem 
Wohngebiet ab. 
 
BA – Beschluss: gegen 6 Stimmen angenommen  
 
 

 

6.3.3.2 

 

Erinnerungsverfahren; Deckensanierung Fahrbahn Chiemgaustr. 30-90 

zwischen Traunsteiner- und Wieskirchstr. 

 
UA – Beschlussempfehlung: Zustimmung wird empfohlen 
 
BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  
 
 



 

6.3.3.3 

 

Erinnerungsverfahren; Verbreiterung Parkbucht St. Bonifatius Str. 3-5 

(stadteinwärts) 
 
UA – Beschlussempfehlung: Ablehnung wird empfohlen, da dadurch der 
Abstand zum Radweg zu gering wird 
 
BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  
 

 

6.3.3.4 

 

Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO  

hier: Schwanseestr. 85 - Verdeutlichung der Ausfahrt der Firma Jost GmbH & 

Co.KG (Frist 24.11.2023) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Zustimmung wird empfohlen 
 
BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  
 

 

6.3.4. 

 

Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

 

6.3.4.1 

 

Änderung bzw. Ergänzung der verkehrsaufsichtlichen Erlaubnis vom 20.01.22 

hier: Sperrung Balanstr. ab 29.09.2023 

 
UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnis genommen  
 
BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  
 

 

6.3.4.2 

 

(U) Herbert Quandt Straße 

A) Bericht zur Sachlage des Monitorings für den Bebauungsplan mit 

Grünordnung Nr. 2037 Europäische Schule 

B) Weiteres Vorgehen 

Stadtbezirk 17 Obergiesing-Fasangarten, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 10534 

 
UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnis genommen  
 
BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen 
 

 

6.3.4.3 

 

Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO;  

Bürgerschaftliche Projekte zur Verkehrswende Projekt 2023 MCube; 

Landlstraße 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnis genommen 
 
BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen 
 

 

6.3.4.4 

 

Bürgeranliegen; Antrag/Anfrage Eschenbachstr. Ecke Hohenschwangauplatz 

Rasenpoller/ 30iger Zone/ Anwohnerstraße/ Reinigung Straßenschilder (FF UA 

Verkehr) (Verweisung an den UA MuV - aus der Sitzung v. 10.10.2023) 

 
UA – Beschlussempfehlung: Weiterleitung des Bürgeranliegens (nur der Teil 
Rasenparken) an das Baureferates, da dieses rechtlicher Eigentümer ist. 
 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 





 

6.4.1. 

 

Bericht 

 

Der Vorsitzende informiert den UA über die fehlende Rückmeldung zum BA-An-

trag, Kopfsteinpflaster nicht zu versiegeln. 

 

UA – Beschlussempfehlung: Der UA Umwelt & Gesundheit empfiehlt dem 

BA17 einstimmig bei der Verwaltung diesbezüglich nachzuhaken 

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 

 

 

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen: 

 

6.4.2. 

 

Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 

 

6.4.3. 

 

Anhörungsfälle / Stellungnahmen 

 

6.4.4. 

 

Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

 

6.4.4.1 

 

(U) Abschaltung von Beleuchtungsanlagen bei anbaufreien Straßen und 

Umstellung von Anstrahlungen öffentlicher Denkmäler, historischer Gebäude 

und Brunnen auf LED-Technik zur Reduzierung des Energieverbrauchs und des 

CO2-Ausstoßes 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 10831 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Kenntnisnahme  
 
BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  
 

 

6.4.4.2 

 

Novellierung der Baumschutzverordnung 

Perspektiven zur weiteren Stärkung des Baumschutzes 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09944 

 
UA – Beschlussempfehlung einstimmige Kenntnisnahme  
 
BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  
 

 

6.4.4.3 

 

Der Klimarat soll sich in seiner ersten Sitzung mit der Möglichkeit einer 

Solarpflicht auf Neubauten beschäftigen 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03305 – Antwortschreiben 

 
UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Kenntnisnahme  
 
BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  
 

 

6.4.4.4 

 

Masterplan Solares München – Antwortschreiben 

 
UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Kenntnisnahme  
 
BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  
 

 

6.4.5. 

 

Anträge 









 

7.2.2 

 

Hybridsitzungen /Grundsatzbeschluss des BA  

(Vertagung aus der Sitzung vom Oktober 2023) 

 

UA Umwelt – Beschlussempfehlung: Der UA empfiehlt dem BA einstimmig 
dem UA FSA anzuschließen.  
 
UA Kultur – Beschlussempfehlung: Einstimmig einen Grundsatzbeschluss zu 
Hybridsitzungen. Keine Beschlussfassung zum Thema „Livestreaming“. 
 
UA – FSA – Beschlussempfehlung: einstimmig einen Grundsatzbeschluss zu 
Hybridsitzungen sowie zum Livestream zu fassen. Der UA stellt fest, dass die 
Rahmenbedingungen zum Livestream bislang zu vage formuliert sind.  
 
UA Wirtschaft – Beschlussempfehlung: mehrheitliche Zustimmung zur 
Hybridsitzung und keine Beschlussfassung zum Livestream 
 
Bevor Hypridsitzungen im BA abgehalten werden können, sollte der BA einen 
Grundsatzbeschluss -mit der 2/3 Mehrheit der anwesenden Mitglieder- fassen- 
 
Nach eingehender Diskussion, ob Hypridsitzungen stattfinden sollten bzw. unter 
welchen Voraussetzungen wurde folgender Grundsatzbeschluss gefasst.  
 
1. Abstimmung: Wer ist für die Abhaltung von Hybridsitzungen  
BA- Beschluss: mit Mehrheit zustimmt (18:6)  
 
2. Abstimmung: Nur BA intern wird festgelegt unter folgenden Vorausset-

zungen eine Hypridsitzung abgehalten wird;  

 

- Pandemie  

- Katastrophe/ Sicherheit 

- Wetterlage  

 

BA -Beschluss: mit Mehrheit zugestimmt  
 
3. Abstimmung: Wer entscheidet, dass eine Hypridsitzung stattfindet? 
BA – Beschluss: Es wurde mit 16:7* Stimmen beschlossen, dass der BA – 
Vorstand eine Hybridsitzung einberuft.  
 
*(Frau Siegemund-Martin war bei der Beschlussfassung nicht anwesend) 
 
4 Abstimmung: Wer ist im BA für die Abhaltung von Sitzungen via Li-

vestream?  

BA Beschluss: 3 Stimmen dafür – mit Mehrheit abgelehnt.  

 

 

7.2.3 

 

Anhörung der Bezirksausschüsse zu Änderung der BA - Satzung und 

Geschäftsordnung (Frist bis 13.11. 23) 

Vorabstellungnahme durch die Vorsitzende 

 

UA Umwelt– Beschlussempfehlung: Der UA Umwelt & Gesundheit empfiehlt 

dem BA17 einstimmig Zustimmung 
UA Kultur – Beschlussempfehlung: Der UA empfiehlt dem BA einstimmig 
Kenntnisnahme  
UA Wirtschaft – Beschlussempfehlung: Der UA empfiehlt dem BA einstim-

mig Zustimmung  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 






